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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 20. Angust 1869.)
Jn Folge der stattgefundenen. Auswechslung der Ratifikationen des

zwischen der Schweiz und Württemberg am 18. März d. J. abge-
schlossenen R i e d e r l a s s u n g s v e r t r a g s hat der Bundesrath be-
schlossen, das nachstehende Kreisschreiben an sämmtliche Kantonsregierungen
zu erlassen.

„Tit.! l
,,Die Ratifikationsurkunden zu dem am l 8. Marz 1869 in Bern

abgeschlossenen Riederlassuugsvertrag zwischen der schweig Eidgenossenschaft
und dem Königreich Württemberg (Bundesblatt von 186..), ll, 167) sind
gestern in Bern ausgewechselt worden, und es tritt dieser Vertrag nun-
mehr nach Art. 8 desselben gleichzeitig mit dem Handels- und Zollper-
trag zwischen der Schweiz und dem deutschen Zollverein , also auf den
1. September nächfthin, in Kraft.

,,Jndem wir Jhnen hievon zur gefälligen Beachtung der Vertrags-
Bestimmungen Keuntniss zu geben uns beeilen, sügen wir bei, dass Jhnen
demnächst eine angemessene Anzahl Vertragsabdrüke durch die Bundes-
kanzlei zugestellt werden wird."

Auf ein Gesuch der Regierung von Grossbritaunien hat der Bun-
desrath die Kantonsregiexuugeu in einem Kreisschreiben eingeladen, ihm
über das Vorkommen s y p h i l i t i s c h e r K r a n k h e i t e n Bericht zu
erstatten, und desshalb allfällig bestehende Geseze und Verordnungen zu-
handeu der englischen Regierung einzusenden.
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(Vom 25. August 1869.)
Auf ein vom Hilsskomite für die Wasserbeschädigten an der Lenk

gestelltes und von der Regierung des Kantons Bern befürwortetes Ge-
such hat der Bundesrath für Sendungen von und an das gedachte
Hilfskomite , welche das Gewicht von 10 .̂  nicht übersteigen , ^orto-
Freiheit bewilligt.

Herr Andreas Har lacher , von Schofsliftorf (Zürich), seit 1866
Hilfslehrer an der Jngenienrschüle des eidg. Bolytechnikums, hat infolge
seiner Berufung an die polytechnische Schule in B rag mit Schreiben
vom 17. d. Mts. die Entlassung von seiner jezigen Stelle nachgesucht.

Der Bundesrath ertheilte dem Demissionär die gewünschte Ent^
lassung auf Ende September uächstkünftig, unter bester Verdankung der
geleisteten guten Dienste.

Der Bundesrath wählte :

(am 23. August 1869)
als Telegraphistin in Schleitheim: Jgfr. Verena Weber , von Meris-

hausen (Schasshausen), Tochter des
Bosthalters und Zolleinnehmers in
^chleitheim ;

" ,. ,, Süs :̂  ^rau Maria A r .̂  u i n t , von und
in Süs (Graubüuden) ^

(am 25. August 1869)
als Telegraphistin in Bodio : Jgsr. Giuseppina E o r e e e o , von und

in Bodio (Hessin), Tochter des dortigen
Bosthalters ;

(am 27. August 1869)
.als Bostkommis in Wyl: Hrn. Albert E uste r, von Eschenbach (St.

Gallen), Volontär beim Bostbürean in
Wattwyl.
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